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Unsere Geschichte und einige Zahlen

Wir sind die erste und einzige Vereinigung russischsprachiger Familien mit Kindern mit Beeinträchtigungen in 

Deutschland.

Russischsprachige Menschen verschiedener Nationalitäten, Ethnien 

und Religionen bilden mit ca. 3 Mio. die zweitgrößte 

Bevölkerungsgruppe mit Migrationshintergrund in Deutschland.

Nach groben Schätzungen gibt es in Deutschland ca. 300.000

russischsprachige Menschen mit Behinderung.

Davon ca. 100.000 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit

Behinderungen oder chronischen Krankheiten.

In Berlin sind es ca. 6.000 russischsprachige betroffene Familien.



Heute vereinigen wir rund 2000 Familien aus allen 16 Bundesländern 

in ca. 400 Orten.

In 4 Bundesländern - Baden-Württemberg, Bayern, Berlin und Nordrhein-

Westfalen – betreiben wir Filialen.

Jede Woche schließen sich bis zu 20 neue russischsprachige Familien

mit Kindern mit Beeinträchtigungen unserer Vereinigung an.

Wir haben rd. 500 zahlende Mitglieder in unserem Verein.

40 Selbsthilfegruppen in 21 Orten





2011 2016 2017 2018 2021

2000 Familien Deutschland
230 Berlin

130 Familien 
DE

Die Sputniks e.V.

30 Familien 
Berlin3 Familien

Berlin



Multikulturalität unserer Selbsthilfe

4 Religionen

29 Nationen bzw. Völker und Ethnien

Ausreiseländer:

Ex-Sowjet-Republiken

Dänemark

Großbritannien

Irland

Israel

Italien

Spanien

USA
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Unsere Teilnehmerzahlen sind geradezu explodiert, als wir Eltern 2016 ein privates Eltern-Forum auf Facebook 

gegründet haben. So öffneten wir die Türe in die Selbsthilfe.

Der Weg einer Familie in unsere Selbsthilfe sieht ungefähr so aus:
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Die Hauptursache der bisherigen Misserfolge in der migrantischen SH:

Der fehlende Zugang zur Zielgruppe!

Der Weg einer Familie in unsere Selbsthilfe sieht ungefähr so aus:

- Eltern kommen in dieses Forum und beteiligen sich aktiv

- Im Forum wird eine Teilnehmer-Statistik geführt, nach Diagnose und Wohnort 

- Auf einer interaktiven Karte können die Eltern ähnlich betroffene Nachbarn finden und  kontaktieren

- Wenn mehrere betroffene Familien aus einer Gegend sich virtuell kennenlernen, so treffen sie sich 

oftmals auch persönlich

- Dieser Moment ist der ideale Zeitpunkt für den Verein, das Selbsthilfekonzept vorzustellen

Der Kontakt ist da!



Was sichert uns permanenten Zulauf neuer Mitglieder?



Was sichert uns permanenten Zulauf neuer Mitglieder?

Wir sind Gleichbetroffene

Die Ansprache durch Nicht-Betroffene bzw. Fachkräfte hat wenig Chancen.

Fische wollen nicht aufs Trockene, sie wollen im Wasser bleiben und schwimmen.



Was sichert uns permanenten Zulauf neuer Mitglieder?

Wir haben direkten Zugang

Wir sind in sozialen Netzen unterwegs.

Frühere Akquise-Methoden (Flyer, Anzeigen in Printmedien und auf Websites) sind nicht mehr 

zielführend.



Was sichert uns permanenten Zulauf neuer Mitglieder?

Wir kennen ihren genauen Bedarf

Wir sind Insider. Wir kennen alle unsere Wissenslücken.



Was sichert uns permanenten Zulauf neuer Mitglieder?

Wir sprechen eine gemeinsame Sprache

Sprache ist ein Schlüssel.

Er macht die Wege direkt und kurz und den Austausch umfassend und intensiv.



Was sichert uns permanenten Zulauf neuer Mitglieder?

Wir lernen zusammen

Wir sind Wissens-Scouts. Wir lernen voneinander und miteinander.



Was sichert uns permanenten Zulauf neuer Mitglieder?

Wir haben enge private Beziehungen

Dies ist ein typisches Merkmal der migrantischen Selbsthilfe.

Dies vermissen wir bei der deutschen Selbsthilfe.

Wir reisen, feiern, machen Sport und Musik zusammen.

Wir werden Freunde.



Was sichert uns permanenten Zulauf neuer Mitglieder?

Wir haben umfassende gemeinsame Ziele für eine gemeinsame Zukunft

Wir sind kein zeitbegrenztes Projekt, wir sind eine nachhaltige Initiative.

Unser Wirken geht über die Selbsthilfe hinaus.



Was sichert uns permanenten Zulauf neuer Mitglieder?

Wir sind alternativlos   

Für diese Zielgruppe sind wir in Deutschland als Gemeinschaft und Infoquelle alternativlos.
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Dank unserer:

- Beiträge zum Ausbau der Gesundheitskompetenz

Wir veröffentlichen auf dem Eltern-Forum regelmäßig thematische Beiträge in einfacher, verständlicher Sprache 
auf Deutsch und Russisch. 
Dies sind Dutzende von Artikeln.



Warum wächst unsere Selbsthilfe und wird zum nachhaltigen Selbstläufer?

Dank unserer:

- Aufklärungsarbeit unter betroffenen Eltern

Auf dem Eltern-Forum in Facebook erklären wir den Teilnehmern alle Vorteile der organisierten Selbsthilfe und die 

damit verbundenen Möglichkeiten.



Warum wächst unsere Selbsthilfe und wird zum nachhaltigen Selbstläufer?

Dank unserer:

- Öffentlichkeitsarbeit unter betroffenen Eltern

Wir posten auf dem Eltern-Forum Einladungen zu allen SHG-Treffen unseres Vereins,

die Berichte über diese Treffen sowie Seminare, Workshops und Trainingsmaßnahmen



Warum wächst unsere Selbsthilfe und wird zum nachhaltigen Selbstläufer?

Dank unserer:

- Initiierung von Selbsthilfegruppen-Gründungen

Wir holen die Eltern an einem spannenden Moment aus dem Eltern-Forum ab: gerade dann, wenn sie sich gefunden 

haben. 



Warum wächst unsere Selbsthilfe und wird zum nachhaltigen Selbstläufer?

Dank unserer:

- Umfassenden Begleitung der Sputnik-Selbsthilfegruppen

Wir haben ein Startpaket für SHG-Gründungen ausgearbeitet.

Für Gruppen-Koordinatoren gibt es ein Standardpaket für die tägliche Arbeit.

Unser hoher Standardisierungsgrad erleichtert unseren Aktiven ihre Arbeit, die dadurch attraktiver wird.

Wir führen zahlreiche Schulungen für Aktivisten durch und betreiben eine lebendige, aber gut strukturierte Online-

Austauschplattform für Gruppen-Koordinatoren.



Warum wächst unsere Selbsthilfe und wird zum nachhaltigen Selbstläufer?

Dank unserer:

- Sicherheitspakete für Selbsthilfegruppen 

Der Verein hat eine Versicherung für alle SH-Gruppen und Filialen abgeschlossen, weil finanzielle Risiken immer ein 

Hemmschuh für potentielle Aktivisten sind.



Warum wächst unsere Selbsthilfe und wird zum nachhaltigen Selbstläufer?

Dank unserer:

- Beiträge zum Ausbau der Gesundheitskompetenz
- Aufklärungsarbeit unter betroffenen Eltern

- Öffentlichkeitsarbeit unter betroffenen Eltern

- Initiierung von Selbsthilfegruppen-Gründungen

- Umfassenden Begleitung der Sputnik-Selbsthilfegruppen

- Sicherheitspakete für Selbsthilfegruppen 



Derzeit gibt es in diesem Eltern-

Forum rd. 1.600 Anfragen, die 

aus den Kapazitätsgründen nicht 

bearbeitet werden können.

Davon sind mindestens ein 

Viertel - potenzielle SHG-

Teilnehmer.

Unsere Kollegen sagen: dies ist 

enorm! Nein! Solch ein Zulauf 

könnte und sollte die Regel 

sein!!

Wenn es eine finanzielle 

Förderung gäbe, so könnten wir 

die Zahl unserer 

Selbsthilfeteilnehmer jedes Jahr 

verdoppeln.



Blaupause für andere Migranten

Wir haben alle größeren Projekte auf Bundes- und Landesebene, die der Mitgliedergewinnung in der migrantischen SH 

gewidmet waren, analysiert.

Die Träger, die solche Projekte durchführen, sind überwiegend SH-Fachorganisationen.

Es gibt eine Vielzahl von sich widerholenden kassenfinanzierten Wegweisern und Merkblättern mit dem Motto: Wie können 

Fachkräfte migrantische SH-Gruppen ins Leben rufen?

Einige sind von den Fachkräften geschrieben, welche selber keine einzige SHG aufgebaut haben.

Zwischen Fachkräften und migrantischen Betroffenen liegt eine Kluft.

Dies erfuhren wir auch aus Evaluierungsberichten.



Blaupause für andere Migranten

Künstlich ins Leben gerufene migrantische SH-Gruppen leben meist nur so lange, wie das entsprechende Projekt läuft.

Die Investitionen pro geworbenem SH-Teilnehmer und pro initiierter SH-Gruppe sind unglaublich hoch.

Es ginge auch anders: Die Förderung migrantischer Selbsthilfe–Graswurzel-Initiativen. Eine solche Förderung wäre 

finanziell wesentlich effizienter, denn teure Experten-Arbeitskraft könnte eingespart werden.

Unser Konzept „Digital forciert lokal“ könnte eine Blaupause für andere betroffene Migranten sein.

Die Finanzierungsmentalität muss dafür allerdings geändert werden.


